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KriegSfommiffär:
Varffommanbaitt:
Varfoffigiere:

©taBSlieutenant ©tbdti.
©ibgen. DBerftlieut. SRütter.

©taBSfeauptmattn Vrun.
©taBSlieutenant ©tafeet.

3nftruftionS=Verfonal.

©ibgen. Oberftlieut. goruaro.
©ibgen. Oberftlieut. ©*ultfeef.

©rfte Slrtitteriebrigabe.

©tab.

Kommanbaut:
Slbjtttant:

©ibgen. Oberftlieut. ©irarb.
©tabSfeauptmantt 3Rar*anb.

Sruppen.

12*ff Kanonenbatterie Rr. 1, Dberlieut. Vteuler.
12*ff Kanonetibatterie Rr. 2, Dberlieut. grau*iger.

3roeite Slrtitteriebrigabe.

Btab.
Kommanbattt: ©ibgen. 3Äajor Rttef.
Slbjutant: ©tabSfeauptmann ©tämpfli.

Sruppen.

i-ti Vatterie Rr. 3, Dfeerlieutenattt 3nnob.
4=8" Vatterie Rr, 4, Oberlieutenant Sfeommen.

Kaüatterie.

Btab.
Kommanbant: ©ibgen. SRajor @*nober.
Stbjtttantett: ©fabSfeauptmatttt Verguer.

©tabSlieutenant Vufmann.

Sruppen.

Dragonerfompagnie Rr. 4, Bt. ©atten, Hauptmatm
©täfeelin.

Dragonerfompagnie Rr. 12, 3üri*, Hattptmatm
Reittfearb.

©*ü$enBataitton.

©tab.

Kommaitbaitt: ©ibgen. Oberftlieut. Vonmatt.

Sfbjntant: ©tabSfeauptmantt Sribetfeorn.

Sruppen:

@*ü£enfomp. Rr. 8, SBaabt, Hauptmatm SapiS.

„ „ 26, Sfeurgau, Hauptmatm Ko*.

„ „ 40, Slargau, Hauptmann ©uter.

Snfanterie.

©rfte Vrigabe.

Btab.
Kommanbant: ©ibgen. Oberftlieut. ©*erer.
Vrigabe*3lbjutaitt: ©tabSmajor ©*äbter.
Slbjutanten: ©tabSfeauptmann beRougemont.

©taSfeauptmatm be Soriot.

KriegSfommiffär: ©tabSlicuteitant Wtkx.

Sruppen.

Vataitton Rr. 15, Slargau, Kommanbant ©enn.

„ „ 44, ©olotfeum, Kommanbant Srog.
©ine gelbtttwftf üon Slargau.

3»eüe Vrigabe.

Btab.
Kommanbant:
Vrigabe*Slbjutant:
Stb jittattten:

KriegSfommiffär:

©ibgen. DBerftlieut. SBlelaub.
©taBSmajor be ©fearriöre.
©taBSfeauptmattn Sßa*oub.
©taBSlieutenant oon HattWfet.
©taBSlieutenant Ducommtttt.

Sruppen.

Vat. Rr. 71, ©efeafffeaufen, Kommanbattt ©tierlin.
ii ii 7, Sfeurgau, Kommanbant Va*mann.

Jlttetelle.

©ewif feat ft* f*ott 3Ran*er gefragt, was wofel
baS SBort „Hutrafe" gu Bebeuten feaBe? „Hurrafe"
rufen bie Krieger atter Sänber unb SBaffen, wenn
fte ft* SRutfe ma*eu tmb auf ben geinb toSgefeett

wotten.
©S fotte biefeS ein flaoouiftfecS SBort fein wttb

„Hu rafe" „gum VarabieS" feeifen.

DaS Sort mag feinen Urfprattg ber ftfe&ttett Sbee

oerbanfen, baf jeber Krieger, ber für fein Vater*
lanb in beit Kampf tmb Sob gefet, gerabenwegS in
bett oerbientett Himmel fteigt.

feoeBett erf*eint Bei gr. @*ttltfeef in 3Ütt$ unb

ift in atten Vtt*featibtuitgen, in Vafet in ber ©*wetg=
feaufer'ftfeen ©ortimentSBu*feanblung (H. SlmBerger)

gu feaBett:

Die .;¦ ¦

£ef>rc t>om fleinen Striche
oon

W. Mfiow.

23 Vogett mü 6 Vtan*eS. 8. Br. 1 Sfetr. 24 Rgr.

Sn biefem neueften SBerfe beS geftfeäfctett SltttorS

ftnben ft* bie ©rtfttbfäfce ber KriegSfunft für ben

fleinen nnb Vartfeeigängerfrieg mit ben ©rfaferuttgett
auS ben Kriegen ber neuern Seit »erarbeitet unb bur*
Veifpiele ttnb ©figgett gttr ftaren Stnf*auung gebraebt.

J.I-.II,»lllll NHL. 1,1 ,1 »¦¦ "D IUI HLJ1L. 1,1 I 11,1, llll I, ,111-IUI I

^Vertag oott grätig So Bed iu Verlitt, gu Begiefeen

bur* alle Vu*feaitbtimgett:

3)et fieficnprtflc irieg-
Von %txb* @*mtbt.

Sttnfttirt oon S. Vürger.
SRit 13 foftbarett SUuftratiotten in Holsffi*.

3te Slitffage. ©fegant gefe. 15 ©gr. ober 2 gr.
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Kriegskommissar: Stabslieutenant Stöckli.
Parkkommandant: Eidgen. Oberstlieut. Müller.
Parkoffiziere: Stabshauptmann Brum

Stabslieutenant Stahel.

Jnstruktions-Perfonal.

Eidgen. Oberstlieut. Fornaro.
Eidgcn. Oberstlieut. Schultheß.

Erste Artilleriebrigade.

Stab.
Kommandant: Eidgen. Oberstlieut. Girard.
Adjutant: Stabshauptmann Marchand.

Truppen.
12-S Kanonenbatterie Nr. 1, Oberlieut. Bleuler.
12-k? Kanonenbatterie Nr. 2, Oberlieut. Frauchiger.

Zweite Artilleriebrigade.

Stab.
Kommandant: Eidgen. Major Ruef.
Adjutant: Stabshauptmann Stämpfii.

Truppen.
4-S Battcrie Nr. 3, Oberlieutenant Junod.
4-S Batterie Nr. 4, Oberlieutenant Thommen.

Kavallerie.

Stab.
Kommandant: Eidgen. Major Scknyder.
Adjutanten: Stabshauptmann Berguer.

Stabslieutenant Bußmann.

Truppen.

Dragonerkompagnie Nr. 4, St. Gallen, Hauptmann
Stähelin.

Dragonerkompagnie Nr. 12, Zürich, Hauptmann
Reinhard.

SchüHenbataillon.

Stab.

Kommandant: Eidgen. Oberstlieut. Vonmatt.

Adjutant: Stäbshauptmann Trivelhorn.

Truppen:

Schützenkomp. Nr. 8, Waadt, Hauptmann Tapis.

„ „ 26, Thurgau, Hauptmann Koch.

« „ 40, Aargau, Hauptmann Suter.

Infanterie.
Erste Brigade. ^ -

Stab. v ^,/^ ^ ^

Kommandant: Eidgen. Oberstlieut. Scherer.

Brigade-Adjutant: Stabsmajor Schädler.

Adjutanten: Stabshauptmann de Rougemont.
Stashauptmann de Loriol.

Kriegskommissär: Stabslieutenant Meier.

Truppen.

Bataillon Nr. 15, Aargau, Kommandant Senn.

„ „ 44, Solothurn, Kommandant Trog.
Eine Feldmusik von Aargau.

Zweite Brigade.

Stab.
Kommandant: Eidgen. Oberstlieut. Wielayd.
Brigade-Adjutant: Stabsmajor de Charrière.
Adjutanten: Stabshauptmann Pachoud.

Stabslieutenant von Hallwyl.
Kriegskommissär: Stabslieutenant Ducommun.

Truppen.

Bat. Nr. 71. Schaffhauscn, Kommandant Sticrlin.

„ „ 7, Thurgau, Kommandant Bachmann.

Miscelle.

Gewiß hat sich schon Mancher gefragt, was Wohl
das Wort „Hurrah" zu bedeuten habe? „Hurrah"
rufen die Krieger aller Länder und Waffen, wenn
sie sich Muth machen und auf den Feind losgehen
wollen.

Es solle dieses ein slavonisches Wort sein und

„Hu-rah" „zum Paradies" heißen.

Das Wort Mag seinen Ursprung der schönen Idee
verdanken, daß jeder Krieger, der für fein Vaterland

in den Kampf und Tod geht, geradenwegs in
den verdienten Himmel steigt. '

^Soeben erscheint bei Fr. Schultheß in Zürich und

ist in allen Buchhandlungen, in Basel in der
Schweighauser'schen Sortimentsbuchhandlung (H. Amberger)

zn haben:
- Die

'

Lehre vom kleinen Kriege
^ /von >„,/,,, '

'

1

W. Nüstow.

23 Bogen mit 6 Planches. 8. br. 1 Thlr. 24 Ngr.

In diesem neuesten Werke des geschätzten Autors
finden sich die Grundsätze der Kriegskunst für den

kleinen und Partheigängerkrieg mit den Erfahrungen
aus den Kriegen der neuern Zeit verarbeitet und durch

Beispiele und Skizzen zur klaren Anschauung gebracht.

^Verlag von Fra nz Lo beck in Berlin, zu beziehen

durch alle Buchhandlungen:

Der siebenjährige Krieg.
Von Ferd. Schmidt.

Jllustrirt von L. B u r g e r.
Mit 13 kostbaren Illustrationen in Holzftich.

3te Auftage. Elegant geh. 15 Sgr. oder 2 Fr.
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